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Donnerstag , den 1 . April 1841 .
Verordnung .

^ D c n Gebrauch von 1 ^ Schoppen hal¬
lenden Gläsern in den Wirthshäusern

betreffend . )
Die Maaßordnung bestimmt im H . 11. als Maa -

ße für flüssige Dinge :
Die Maaß , halb Maaß , den Schoppen und hal¬

ben Schoppen , und sie läßt nach § . 19. keine Ab¬
weichung von di > n Maaßcn bei dem Gebrauche
zu , indem sie hierdurch das schnelle Erkennen des
Maaßcs bezweckt . Cs ist aus diesem Grunde auch
die beliebende Zusamcnsetzung der benannten Maaß -
thcile nicht gestattet , und der Gebrauch der 1 4
Schoppen enthaltenden Gläser daher in den Wirths¬
häusern verboten .

In Folge hoher Entschließung des Gr . Ministe¬
riums des Innern vom 5 . l. M . , Nr . 1509 . wird
dieses Verbot zur öffentlichen Kenntniß gebracht u.
den Gr . Ober - und Bezirksämtern aufgetragen ,
solches in die Localblätter einrücken zu lassen , und
dessen Handhabung zu überwachen .

Rastatt den 15 . Februar rzgr .
Großh . Regierung des MittelRhrmkrcises .

I . A d . D .
v - L>tockhorn .

OANro . 6/46 . Sämmtliche Bürgermeisteräm¬
ter werden aufgcfordcrt , nachfolgende Belehrung
der Bürgerschaft bei Gemeindeversammlungen und

andern geeigneten Anlässen sogleich zu verkünden .
Durtach am r 7 - März rsgr -

Großherzogliches OberAmt .
Belehrung .

Der § . 67 . der Verfaffungsurkunde sagt wörtlich :

„ Beschwerden einzelner Staatsbürger über Krän¬

kung in ihrer verfassungsmäßigen Gerechtsamen
können von den Kammern nicht anders als schrift¬
lich und nur daun angenommen werden , wenn
der Beschwerdeführer nachweißt , daß er sich ver¬

gebens an die geeigneten Landesstellen und zulezt
an das Staatsministerium um Abhilfe gewendet
hat . "
Diese ganz klare Bestimmung wurde bei den

zahlreichen Eingaben an die Kammern der Land¬

stände bisher sehr häufig nicht beobachtet , daher

schon die betreffende Kammer ihnen meistens keine

Folge gab , oder, wenn sie solche dem Großherzog¬
lichen Staatsministerium mittheilte , dort entweder
die Entscheidung der Staatsbehörde erst veranlaßt
werden mußte , oder solche ebenfalls nicht weiter

berücksichtigt werden konnten .
Abgesehen davon , daß durch eine Nichtbeachtung

der u/tugen Vorschrift der Verfaffungsurkunde das

gesetzliche und geordnete Verfahren der Staatsbe¬
hörden mit Unrecht einer Mißkennung öffentlich
ausgesetzt ist , werden hierdurch die Kammern un¬
gebührlich belästigt , deren Verhandlungen verlän¬
gert und ein kostbarer Zeitverlust veranlaßt , die
Staatsangehörige aber wenden Zeit und Kosten zu
Betreibung ihrer Angelegenheiten vergebens auf .

Zn Gemäßheit höchster Entschließung Seiner Kö¬
niglichen Hoheit des Großherzogs aus Großherzvg -
lichem Staatsministerium vom 18. März d. I .
Nro . 496 . werden die untergebenen Behörden an¬
gewiesen, die Gemeinden und ihre Angehörige Hier¬
nach geeignet belehren zu lassen.

Karlsruke am 20 . Marz r » 4i .
Ministerium des Innern .

Frhr . von Rüdt .
vckt . Stemmlcr .

Bürgermeister - Wahl in Durlach
betreffend.

Hiezu ist Tagfahrt auf Donnerstag den 15 .
April 8 Uhr anberaumt .

SANr . 5519 . Durch Erlaß GwA , Rcgirrunz
des Mittelrheinkreises vom 6 . d . M . röurbe 'Bur¬

ger und Schuhmachermcistcr Leopold Hummel in
Weingarten unter Hinweisung auf die tzK . 8 . —
18 . der Dollzugsvcrordnung vom 3. Novbr . 1840
Reg . Blatt Nr . 36 . als Unteragcnt des Kaufmanns
Posselt zu Karlsruhe für die Mobiliarfeuerversichc -
rungsgesellschaft des Französischen Phönix im Obcr -
amtsbezirke dahier bestätigt .

Dieß wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht .
Durlach am 12. März 1641 .

Großhcrzogliches OberAmt .
OANro . 5548 . Kaufmann Kristian Reinhard

Von Karlsruhe wurde durch Erlaß Gr . Ar § isregie -
rung vom 6. d . M . Nro . 5635 . als Begirksagent
der Gothaer Mobiliarversicherungsbank unter Hin¬
weisung auf die §§. 8 . — 18 . der ' Vollzugsver -
ordnung vom 3 . Nov . 1840 Neg .Blatt Nro . 36 .
für die Stadt und das Landamt Karlsruhe so wie
für die Amtsbezirke Durlach und EttlinA » bestä¬
tigt , was hiermit zur öffentlichen Kennkni'ß ge.
bracht wird .

'

Lurlach am 12 . März 1841 . ' /
Großherzogliches ObeMcht . ^ .

OANro . 4815 . Handelsmann Z . D . Pstisser
zu Ettlingen und Handelsmann E . Malledxoiv :,
Sohn , zu Earlsruhe , wurden durch Erlaß lHrERe¬
gierung des Mittelrheinkreises vom 26 . v . Mß Nr .
4724 . unter Hinweisung auf , d.l

'
e
"

§§, bis 18 . der
Vollzugsverordnung vom 2/ Nov . 18 iö , Nc ^ Bl .



Nro . 36 . als Agenten der Badischen Phönix - Feu¬
erversicherung » - Gesellschaft zu CarlSruhe u . zwar
Erstrrer für die Amtsorte Auerbach , Langenstcin -
dach und Svielberg und Letzterer für die übrigen
Orte des hiesigen Lberamtsbezirks ernannt.

Hievon werden die Bürgermeisterämter zurNach -
achtunz in Kenntniß gesetzt.

Lurlach den 5 . März 1841 .
Großherzogliches OberAmt .

Durlach . ( Gant - Edict . ) OANr . 6735 .
Ucbcr das Vermögen des Sebastian Mößner von
Spielbcrg wurde Gant erkannt , und zum Richtig ,
stellungs - und Vorzugsvcrfahren Tazfahrt auf

Mittwoch d
'en 28 . April

Vormittags 8 Uhr
angeordnet .

Alle diejenigen , welche auS waS immer für ei.
nem Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , werden hiermit aufgefordert , solche in der
angesetzten Tagfahrl , bei Vermeidung des Aus .
schlaffes von der Masse , persönlich oder durch ge .
hörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich , an -
zumelben , und zugleich die etwaigen Vorzugs , oder
Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmelden ,
de geltend machen will , unter gleichzeitiger Dorle .
gung der Beweisurkunden oder Antretung des Be .
weises mit andern Beweismitteln .

In der nemlichcn Tagfahrt soll der Maffepfleger
uml Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg -
» Äße Rachlaßvergleich versucht , und in Bezug auf
ÄorgDergleich und Ernennung des Maffepflegers
und Glck,b -tger <k« fchuffes die Nichtcrscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Durlach den 27 . März 1841 .
Großherzogliches OberAmt .

OANro . 4745 . In der Nacht vom 23 . auf den
24 . Februar d . I . wurde dem Accisvr Jourdan in
Hoh « ixvetterSbach mittelst Einbruch und Einsteigcn
eine Summe von 86 fl. und einigen Kreuzern ent .
wendet , welches in 18 Guldenstücken , 1 Hundert¬
kreuzerstück und bas übrige in Kronenthlrn sortirt
war .

Die Bürgermeisterämter werden daher aufgefordcrt
auf den unbekannten Thäter fahnden zu lassen , und
im BctretungSfalle hierher ejnzuliefern .

Durlach den 2 . März 1841 .
' Großherzogliches OberAmt .

OANro . 6593 . Bei einer in diesseitigem Amts¬
bezirk vorgenommenen Haussuchung wurden nach -
deschricbcne zwei Tafeltüchcr aufgefunden , derer
rechtmäßiger Erwerb nicht dargethan ist , und wel¬
che wahrscheinlich entwendet worden sind . Wir

' fordern dahes diejenigen , welche an jene Tücher
Eigenthumsausprüche machen wollen auf , solche
dahier auzümelden , und gehörig zu begründen .

Lurlach am 26 . März 1841 .
Großherzogliches Oberamt . "

Beschreibung der Tafeltücher .
Beide 'Tücher sind von Gebildleinwand , 3 Z El .

len lang , und 3 j breit , mit etwa Zoll breiten

Streifen , der Ranh ist mit ganz schmalen Strci .
fen eingefaßt . Die in den Ecken rolh eingenähten
Zeichen , sind herausgetrennt .

OANro . 26917 . Carl Friedrich He eg er von
hier , der wegen Diebstahls bei diesseitigem Amte
in Untersuchung bisher stand hat sich heimlich von
hier entfernt und sein Aufenthalt ist unbekannt .

Wir fordern daher sämmtliche Burgermeisteräm .
ter auf , auf den C. F . Heeger , dessen Signale ,
ment wir unten beifügen , fahnden und ihn im Be .
trctungsfalle hierher gefänglich einlicfern zu lassen .

CarlSruhe den 28 . Dezember 1840 .
Großherzogliches LandAmt .

Signalement .
Alter 52 Jahre , Größe 5 ' 7 " 4 " ' , Statur

schlank, Haare blond , Stirne gewölbt , Augenbrau -
nen blond , Augen blau , Nase gewöhnlich , Mund
mittler , Kinn oval , Schnurrbart blond und stark ,
Gesicht oval , Gesichtsfarbe blaß , Zähne gut .

Kleidung . -
Derselbe trägt einen braunen MerinoRock , eine

rothgeblümte Weste mit weisem Grund , schwarze
Tuchhosen , Stiefel , einen schwarzen Filzhut , und
eine schwarze Crawatte .

OANro . 245 . Am 22 . Dez . v . I . wurden dem
Adlerwirth Friederich Werner von Unteröwisheim
aus seiner auf Ldenheimer Gemarkung stehenden
verschlossene, , Pferchhütte folgende Gegenstände ent .
wendet :

ein Oberbett mit kölschenem Ucberzug , weis und
blau karorirt , im Werthe von 11 fl .

Ein Pfulben mit weisem Ucberzug , 6 fl. werth .
Ein wergenes Leintuch , 1 fl. werth .
Sämmtliche Stück gut erhalten und mit U . VV.

gezeichnet ; — sodann wurde dem Schafkncchte des
Adlerwirth Werner , Friedr . Gödel aus derselben
Hütte entwendet :

ein alter etwas zerrissener grautuchcner Mantel mit
noch gutem Futter von blaugestreiftem Barchent , ge .
werthet auf 1 fl. , was Behufs der Fahndung auf
dir entwendeten Gegenstände und den zur Zeit noch
unbekannten Thäter bekannt gemacht wird .

Bruchsal den 5 . Januar 1841 .
Großherzogliches OberAmt .

OANro . 4084 . In der Nacht vom 16 . a . d . 17 .
d. M . , wurde dem Abraham Meier MaaS von Gro .
tzingcn auS seinem geschlossenen Holzschopf 4 trocke .
ne , jedoch noch nicht gegerbte Kuhhäute entwendet ,
wovon die eine von einer ganz schwarzen Kuh ohne
Hörner , die 3 andern von rothen Kühen , wovon die
eine ein abgebrochenes Horn hatte . Sie hatten zu .
samen einen Werth von 55 fl. 24 kr .

Sämmtliche Bürgermeisterämter werden hievon
zur Fahndung in Kenntniß gesetzt.

Durlach den 20 . Februar 1641 .
Großherzogliches OberAmt .

OANro . 4155 . Zu Anfang dieses Monats wur «
de gclcgenheitlich des Ucberzugs des ersten Batail .
des hiesigen Regiments , von CarlSruhe hierher , ei¬
ne Tabacksdose von Composition , aussen versilbert
und inwendig vergoldet , im Werth von S -fl. 44kr .



sodann eine Kappe von Sammt mit goldenen
Schnüren , in Form eines Helms ohne Schild , im
Werth von 48 kr . , verloren oder aber entwendet .

Sämmtliche Polizeibehörden werden aufgefordrrt ,
auf diese Gegenstände zu fahnden .

Durlach am 22 . Februar 1841 .
Grvßhrrzogliches OberAmt .

Burgermeisteramtliche Versteigerungen .

Nagelschmied Kristian Meier und der Pfleger
seiner Kinder lassen mit obervormundschastlichcr
Genehmigung vom gestrigen Nr . 5815 .

Montag den 5 . April b . I .
Nachmittags 2 Uhr

auf hiesigem Rathhause öffentlich freiwillig verstei .

gern , Gebäude .
1) Sine zweistöckige Behausung nebst Zugehördte

in der kleinen Rappengaffe , neben Buchbinder
Seufert und Kaufmann Riede . Tax 2500 fl.

Garten .
2) 2Dr . 6 Ruth , im Kalkofen , neben Anna Ma¬

ria Stiefel und Adam Tiefenbachers Wtb .
Tax 2S0 fl .

wozu die Liebhaber ringeladen werben .
Durlach den 16 . März 1841 .

Bürgermeister Amt .
D . D . w .

G . Waag .
vst . CH . Rau .

Kaminfeger LenzingerS Wtb . dahier läßt
Montag den 5 . April

Nachmittags 2 Uhr

auf hiesigem RathhauS zum 2ten und letztenmale

öffentlich freiwillig versteigern ,
1) 53 Ruth . Acker auf dem Schänzle , neben Hut .

mache » Altfelix und Fricdr . Kühndeutsch .
Gebot 100 fl.

Weinberg .
2 ) 58 Ruth . Kl der Bürg , neben Hr . Graf K»n

Brouffel und Phl . Meinzer . Kein Gebot .
3 ) 1 Dr . 7 Ruth , allda , neben Gabriel Hcidk

und Kristof Altfelix . Kein Gebot ,
wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Durlach dey 29 . März 1841 .
BurgermeisterAmt .

D . V . w .
G . Waag .

vät . CH . Rau .

Jacob August Forschner , und sein Vater Jacob
Friedrich Forschner , beede Taglöhner dahier lassen

Montag den 5 . April
Nachmittags 2 Uhr

Eine neu erbaute Behausung samt Stallung , und
Gärtchen in der Blumenvorstadt , neben Zimmer -
meistrr Hengst und Freiherr v . Eichthal ( welch «,
noch kein Gebot erhielt )

auf dem hiesigen RathhauS zum 2t «n und letzten .

male zu Eigenthum versteigern , wozu die Licbha -
der ringelnden werden .

Durlach den 29 . März 18 N .
BurgermeisterAmt .

D . B . w .
G . Waag .

. vät . CH. Rau .

Privat - Nachrichten .

Durlach . Für die beliebte Pfvrzhcimer Bleiche
besorgt der Unterzeichnete auch dieses Jahr
wieder das Einsammeln der Blcichzegenstän .
de , mit dem Bemerken , daß für das Blei¬

chen derselben die nemlichen Preise wie im

vorigen Jahr berechnet werden .
Friedr . Weyßer .

„ In der Leopoldstraße ist auf den 25 . July eine

Mohnung von 5 Zimmern und einem Alcoven im

mchWM Stocke oder von 6 Zimmern und einem Al .
cove » im vbern Stocke nebst Speichcrkammern ,
Raum im Keller , Waschküche u . s. w . zu vcrmie -
then . Zu dem Logis kann auch Stallung für 4

Pferden und Chaiseremise abgegeben werden . Aus .

serdem wird noch ein Keller nebst den darin befind ,

lichen Fässer ca . 20 Fuder haltend vermiethet . —
Wo ? sagt bas Comptoir dieses Blattes . "

„ Es ist ein Logis in der Hauptstraße zu ver -
miethen , bestehend in 4 — 5 Zimmern und svnsti .

gen Bequemlichkeiten , welches entweder theilwciS
oder im Ganzen , gleich oder auf den 25 . April
bezogen werden kann . — Das Nähere ist bei

Kaufmann Riede zu erfragen . "

Danksagung .

Allen guten Freunden die meinem Bruder in
seiner schmerzlichen Krankheit wohlthätig waren ,
sowie Denen , welche denselben zu seiner Ruhestät .
te begleiteten , sage ich , und die hinterlaffünen
Waisen , den wärmsten Dank .

Friedericke Beck
gcb . Meier .

Catharine —
Louise
Friedericke
Auguste —

BWKWKrWVMWWWC 'iKMKiWMMGW
Interessante literarische Anzeige für alle Ba¬

dener und Verehrer des badischen Für¬
stenhauses .

So eben hat die Presse verlassen , und ist hei dtp

Expedition dieses Blattes um 24 kr. zz» Haben r

' Badische
ober : chronologische Zusammenstellung her Werk

k



würdigsten badischen Fürsten von Bcrthold dem
ersten Herzoge von Aähringen (1050 ) bis auf den
unvergeßlichen Großherzog Karl Friederich ,
( 1811 ) mit Angabe der merkwürdigsten Handln«,
gen derselben , und Begebenheiten während ihrer

Regierung.
Ein aufganz feines Papier gedruck¬

tes Tableau mit drei Abbildungen ,
Berthold I - , Karl Friederich , und Lud¬
wig Wilhelm der Held. - -

Dieses Tableau eignet sich sowohl zum Einrah -
men als Aufziehen , und wird als eine nicht un¬
freundliche Zirnmerdekvration bei jedem, . Badener
gerne ein Plätzchen finden .

Den Bewohnern unsrer uralten ReDenz der
Markgrafen von Bähen Durlach glaube ich
dieses vom Verfasser mit vieler Sorgfalt bearbei¬
tete Erzeugnrß besonders empfehlen zu dürfen , in¬
dem der Stadt Durlach Vielfältig darin erwähnt
wird , und die Markgrafen von Durlach , als
Stammväter des Großherzvglichen HauseS, -damn
eine Hauptrolle spiele» . Ich empfehle mich . ssV
wohl meinen hiesigen Mitbürgern als den B^Voh-
nern der Umgegend , besonders den Herren Pfar¬
rern , Lehrern , Ortsvorständen und andern Beam¬
teten zu recht zahlreichen Aufträgen.

Ebenso sind von den beliebten , in Karlsruhe er¬
scheinenden Sonntagsblättern für Stadt
und Land bei mir Probeblätter und Prospcctus
zur Einsicht bereit , der Jahrgang enthält 52 Bo¬
gen Text und 26 Bildertafeln , und kostet viertel¬
jährlich in Durlach und Umgegend fl. 1.

Lust ach tun r> April, 184? . -
"

Ludwig Dupö , Buchdruckereibesitzer .

. . Predigt - Texte ,
d . 4 . Apr . Palmsonntag : Jesu Gebet für die

Seinigen. Joh . 17, 6 — 26 -
d. 5 . Apr . Charmontag : Jesu Gcfangennehm.

Joh . 15 , 1 — 12 .
d. 6. Apr. Chardienstag : Petrus verläugNct Je -

sum- Joh . 18 , 15 — 27 .
d . 7 . Apr . Charmittwoch: Verurtheilung Jesu.

Joh . 19 , 7 — 16 .
d . 8 . Äpr . Gründonnerstag : Fest der Einsetzung

des heil . Abendmales. 1. Cor . 11 , 23 — 26 .
d. 9 . Apr . Charfreitag : Kreutzigung Jesu.

Joh . 19, 17 . — 24 . Tod Jesu : Joh . 19, 25 —
30. .

d. 10. Apr . Charsamstag : Grabesruhe Jesu.
Loh . 19, 38 — 42 .
e d.' 11. Apr. 1. Osterfest : Auferstehung Jesu.
Joh . 20, 1 — 16 .

d. 12. Apr. 2. Osterfest : Jesus und Petrus.
Joh . 21 , 14 — 17.

d. 18. Apr. Quasimobog. : Jesus das Brot des
Lebens . Zoh. 6 , 35 .

d- 25. Apr .^ Miseric . Dom. t Frucht des Ge¬
bets. MM . 7 , ,

7 .
^

8.

Auszüge aus den bürgerlichen StandcSbücher»
der Stadt Durlgch .

' k»> Geboren
am- 28 . Zebruar̂ Withclmine Jacobine Elisabctha —

VatrriGevrg tzichtcr , Lehrer dahier .
am ro . Mar; , Christoph Johann Gabriel — Vater '

Christian Meyer , B -
' ü , Fuhrmann .

Gest o r b e n
am ry. März, Christian Philipp Meier , B . u > Na -

gelschmiedmstr . , ein Wittwer ; alt 3Y I . r M . -7 T .

Frucht - Preise
vom 27. März 1841 in Durlach .

bas Malter Waizen . . 8 fl. 24 kr.
Kernen (neuer ) - V s . 32
Kernen (alter) o / ,
Korn (neues ) 12
Korn (altes) o „ , ,
Gerste . . 4 „ . 54 , ,
Welschkorn . 6 „ 40

„ , , Haber . . . 3 „ 28
Einfuhr - Summe. . . . . 805 Malter.

Dom vorigen Markt blieben ausgestellt : 195. ,Malter.
Worunter waren : 522 Malter Kernen.

„ „ 2 —^ Korn.
„ „ 7 : — Gerste.

274 — Haber .
Summe des Dorraths

Verkauft wurden heute . . .
Aufgestellt bliebe» heute . . . .

Brod « Iaxe .

Ein Zwcikreuzerweck soll wiegen
Weißbrod zu -6 kr. „ „
Schwarzbrod zu 10 kr. „ „

1000 Malter.
937 Malter .
- 63 —

— Pf . 12 Lvth .
— 1 4 —

3 22 — -

Die Fleisch - Preise für den Monat April ,
wurden wie folgt , festgesetzt :

DaS Pfund Mastochsenfieisch . . . . 10 kr.
, , „ Schmalfleisch . . . » . 8 --

, , Kalbfleisch . . . . . 7
„ Hammelfleisch . . . . : 8
„ Schweinefleisch . . . . . 9

Das Pfund Nindschmalz . kostet . . 26 kr.
—- — Schweineschmalz „ . . 20
— — Butter . . . „ . . 22 —

Lichter (gezogene) das Pfund
(gegossene ) „ „ .

Seife . . . „ , , .
Ochsenunfchlitt (rohes) das Pfund
Der Centner Heu - - . . .
HuniAct Bund Strohs » Bd . 18Pf .)
Das Meß Holz (hartes) kostet .

D -rutk.7« titz Dr-r-lag der L. >M . Dupr ' schen Buchdrutk^cey .
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